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Landesvorsitzender GdP Niedersachsen

 

Liebe Leserinnen und Leser,

liebe Kolleginnen und Kollegen,

eine 48»Stunden-Woche inklusive 10 Stunden Exerzieren, eine Ausv

bildung am Maschinengewehr der Wehrmacht und im Handgrana—

tenwerfen, 428,95 DM netto für einen unverheirateten Oberwachte

meister -— das ist heute unvorstellbar, war aber Ende der 1950er Jahre

bzw. 1960er Jahre noch Polizisten—Alltag, Seitdem hat sich Vieles zum

Besseren verändert, manches erscheint aber genauso problematisch

wie fruhert

Direkt nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs haben mutige und ent-

schlossene Gewerkschafter/-innen damit begonnen, sich aktiv fu'r die

Polizeibeschäftigten einzusetzen und Verbesserungen zu erkämpfen

— und zwar zunächst als „Bund der Polizeibeamten des Landes Nie—

dersachsen”, der am 21. Juni 1949 gegründet wurde, und später als

Gewerkschaft der Polizei (G.d.P. — zunächst noch mit Punkten in der

Abkürzung), die 1950 durch die Niedersachsen mitbegru’hdet wurde.

Man kann mit Fug und Recht und auch nicht ohne Stolz sagen: Die GdP

hatte von Beginn an ihren Anteil an Aufbau und Weiterentwicklung

unserer modernen demokratischen Polizei.

Die GdP ist von jeher die größte und schlagkra’ftigste Polizeigewerk-

schaft welt- und bundesweit wie auch in Niedersachsen, Sie genießt

das Vertrauen der Vollzugs- wie der Verwaltungsbeamten/-innen und

der Tarifbescha"ftigten. Vom ersten Tag in der Polizeifamilie und nach

einem langen Arbeitsleben auch im Ruhestand, ist sie für ihre Mitglie-

der da. Und dieses große Vertrauen spiegelt sich besonders in den

Personalratswahlen wider, bei denen die GdP ebenfalls von Beginn an

Mehrheiten erzielen konnte. Auch Parlament, Regierung, Parteien und

die Verwaltung erkennen unsere Arbeit an. Sie wissen, dass die GdP

mobilisieren und deutlich werden kann,

Wir werden uns auch in Zukunft um das Wohl aller Polizeibescha'ftig-

ten kümmern, als starke Solidargemeinschaft für Verbesserungen in

der Polizei eintreten und die nunmehr 70-jährige Tradition des Bunds

der Polizeibeamten des Landes Niedersachsen bzwr der GdP Nieder-

sachsen im besten Sinne fortsetzen. Eins sei dabei besonders her-

vorgehoben: Unsere Gründungsväter haben sich klar abgegrenzt zu

allen radikalen Kräften und sich klar zur freiheitlich demokratischen

Grundordnung im Sinne des Grundgesetzes bekannt. Dies war 1949

Wichtig und es ist auch im Jahr 2019 wieder wichtig — und geboten,

Rechtspopulisten sind fu'r uns keine Gesprächspartner, da sie spalten,

ausgrenzen und unsolidarisch sind.

Neben der Verbesserung der Lebens- und Arbeitsbedingungen der Po»

Iizeibeschäftigten und ihrer Familien hat die GdP auch die gesellschaft-

lichen Entwicklungen und Fehlentwicklungen im Blick Wir schauen

u'ber den Tellerrand und äußern uns zu gesellschafts» und tagespoliti-

schen Fragen, da sehr vieles Auswirkungen auf den Bereich der inne»

ren Sicherheit hatr Und das tun wir seit 40 Jahren gemeinsam mit den

anderen Gewerkschaften des öffentlichen Dienstes sowie den Indust-

riegewerkschaften im DGB, gema‘ß dem Motto: „Nur gemeinsam sind

wir stark."

In dieser Festschrift beschreiben wir ausführlich die Anfänge unserer

Organisation, haben in einer Chronik die wichtigsten Ereignisse und

Erfolge in unserer 70—jährigen Geschichte zusammengetragen und

geben zudem einen Überblick über aktuelle Aktivitäten und Themenr

Neben den Gruß- und Dankesworten des Ministerpräsidenten und des

|nnenministers, des DGB-Vorsitzenden in Niedersachsen und des GdP>

Bundesvorsitzenden, beinhaltet sie zudem einen locker-launigen Aus-

tausch zwischen unserem amtierenden Landesseniorenvorsitzenden

und unserem amtierenden Landesjugendvorsitzenden. Das Thema:

Gewerkschaftsarbeit früher und heute.

Viel Spaß beim Lesen wünscht
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Grußwort

Stephan Wei'l
Niedersächsischer Ministerpräsident

 

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich freue mich sehr, der Gewerkschaft der Polizei Niedersachsen der

mit Abstand großten Interessenveitretung allei Pulizeibcsmahigten

im Land A zu ihrem 70-Jährigen Bestehen zu gratuliurvn'

Die GdP Niedersachsen und ihre derzeit rund 15 000 Mitglieder bli

cken auf eine außerst erfolgreiche von großem Engagement und

Miteinander gepragte Zeit zuruck. Seir nunmehr 70 Jahren setzt sie

SlCh mit Nachdruck fur dlC Zukunfisfahigkeii unserer POlIZEl in Niederr

sachsen ein und spricht Themen aktiv an. Die GdP ist das wichtigste

Sprachrohr der Polizeikrafie in unserem Land

Belange der Polizei und ihrer Beschaftigten nimmt die niedersachsr

sche Landesregierung sehr ernst, gerade auch im konstrukhvenekrie

fischen Dialog, mit der GdF7 Durch die fruchtbare und ha’uf‘ig von Kona

sens gepragte Zusammenarbeit konnten Wir gemeinsam die Situation

aller Mitarberterinnen und Mitarbeiter der Landespolizei verbessern

Mir ist es sehr Wichtig, ein Klima der Offenheit und des Vertrauens in

unserer Polizei weiter zu starken. Deswegen ist auch der standige Kon»

takt ZWIschen den polizeilich und pollt‘ISCh Verantwortlichen im Land

fur mich besonders Wichtig

um
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Unwrv Aniriobsleder ist die gleiche Wir wollen bestmogliche Arbe I5

bedingungen und eine hohe Zufriedenheit innerhalb der Polizei fur

dl(‘ Mitarbeircrinnen und Miiarbeirer erreichen. Beides ist auch dlL

Grundlage fur ein Hochstmaß an innerer Sicherheit fur die Burgen:

nen und Burgei in Niedersachsen Deshalb sollten Wir konrinUierlicr

gemeinsam an weiteren Verbesserungen arbeiten

Ich wunsche Ihnen weiterhin Viele engagierte Mitglieder und VlelF'Eu

de beider Feier Ihres besonderen Jubilaurns.
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Sehr geehrte Damen und Herren

die Gewerkschaft der Polizei Ist als Insntution In Deutschland und bor

sonders auch In Niedersachsen nIrht wegzudenken, Mit Ihrem großen

Einsatz fur das Wohl und die Belange der Mitarbeiterinnen und Mitar»

heiter der Polizei Ist sie mit dafur verantwortlich, dass wrr ein hohes

Slcherheitsniveau fur die Menschen In unserem Land garanneren kon-

nen v und dieses Engagement zeigen die Vertreterinnen und Vertrer

ter der GdP seIt nunmehr bereits 70 Jahren. Zu diesem besonderen

JubIIaum gratuliere Ich der GdP Niedersachsen und Ihren rund 15.000

Mitgliedern sehr heerIchI

Seit meinem AmtsantrItt als Innenminister 2013 war es mIr Immer ein

zentrales Anliegen, dass Wll' — die Poimk und die Gewerkschaften — uns

eng austauschen und gemeinsam um Verbesserungen Im Berelch der

Polizei rmgen, SchIIeßiIch wollen wir gIeIchermaßen optimale AYbEIIS'

bedingungen und ein Hochstmaß an Wertschatzung auf allen Ebenen

fur dIe Mitarbeiterinnen und Mitarbelter der Pollzel erreichen. In den

regelmaßigen Besprechungen war und Ist die GdP fur mich daher we-

nIger eIn Gegenspieler als Vielmehr ein konstruknver Gesprachspartr

ner und Berater. Gemeinsam haben wir in den vergangenen Jahren

dafur gesorgt, die Polizei In Niedersachsen personell spurbar zu ver-

starken, Stellenhebungsprogramme auf den Weg zu bringen und die

Ausstattung zu modernisieren. Auch durch das neue NIEdEfSaChSßChe

Polizei- und Ordnungsbehordengesetz Ist es gelungen, die Kompetenv

zen und Befugnisse fur die Polizei anzupassen und zu erweitern Mit

Boris Pistorius
Niedersächsischer Minister für Inneres und Sport

  
    

 

diesen Maßnahmen konnten wrr e In Zeiten großer Herausforderun7

gen fur die innere Sicherheit — wrchnge Weichen fur eine gut aufge»

stellte, zukunnsfahige Polizei stellen

Die GdP Niedersachsen war In den vergangenen Iahrzehnten immer

ein hartnackiger Kampfer fur die Interessen Ihrer Mitglieder, Sie war

und Ist Mahner fur notwendige Verbesserungen, damit die PolizeI Il‘l'

ren Aufgaben gerecht werden kann Dabei habe Ich dIe Zusammen»

arbeit mit der GdP Immer als sehr vertrauensvoll und sachonennert

erlebt. Lassen SIe uns auch In Zukunft mIteInander dafur sorgen, dass

sich die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Polizei wohl fuhlen und

unter bestmoglichen Bedingungen Ihre Arben fur dIe SIcherheit der

Menschen In unserem Land leIsten k0nnen.

Allen Mitgliedern der GdP danke Ich sehr heerIch fur Ihr großes En-

gagement und wunsche ihnen einen schonen Festakt aniasslich des

70rjahrigen JubIlaums

Herzliche Gruße
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Oliver Malchow
Bundesvorsitzender der Gewerkschaft der Polizei
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Mehrdad Payandeh
Vorsitlender DGB—Bezirk

Niedersachsen -- Bremen - Sachsen-Anhalt
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Wie alles begann
Die Anfänge der GdP in Niedersachsen

„Die Tatsache der am 21. Juni 1949 (...) erfolgten Gründung des Bundes ist allgemein bekannt. Es bleibt lediglich

zu berichten, daß der Gründungsbeschluss von den etwa 150 delegierten Polizeibeamten aus allen Bezirken des

Landes mit begeisterter Einmütigkeit gefaßt wurde. Mit der gleichen einmütigen Begeisterung wurde der Kollege

Polizeirat Henn, Hannover-SK.‚ zum 1. Vorsitzenden des Bundes gewählt“.

So Wird in der ersten Ausgabe der lnformanonssthnft ‚Der nieder

sachsische Polizeibeamte“ vom September 1949 ubt‘r dlf Anfange der

gewerkschaftlichen Vertretung fur PoerIsten in Niedersachsen narh

dem Zweiten Weltkrieg berichtet Zunathst hieß Hlt' ‚ Bund der Polrztr

Deamten des Landes Niedersachsen", Es gab einen „Bundesvorsitzen

den' und einen „Rundestag“, dessen Delegierte 1051 den Ansthluus

an die Gewerkschaft der PO'lZGl (GdPJ besrhlossen

lt>(‚rHennAugust

erste BUndESVOFSIt'

war bereits

19ZOer

aktiver

da7

malrgen ‚Schradere

sende

d e nseit

Ji<lrrerr

Funkhonar I m

Verband" gewesen,
musste 1933 den
Polizeidienst verlas-
sen, engagierte sich

 

nachsofortaber
Der erste Bundesvorsitzende
August Henn.

Kriegsende fur den
Wiederaufbau

POIIZEl und verhandelte mehrere Jahre lang mit der Militarregierung
bis diese im Jahr 1948 die Verordnung Nr 134 herausgab, „nach der
dlE‘ Polizeibeamtenschaft eine auf rein dienstlicher Basis aufzubauen-

der

de Beamtenvertretung zu wahlen hatten “

„Daß solche Plane erst Jetzt verwrrklicht

werden konnten, lag an den Umstanden

der Zelt umso Intensiver aber soll Jetzt dlE‘

Arbeit beginnen“, hieß es dazu Zunachst

waren also ausschließlich aktive Polizeibee

amte organisiert, Arbeiter und Angestellte

konnten ab 1952 beitreten,

Die Ziele des Bunds
An erster Stelle stand laut den Berichten
die „Ernehungsarbeit’ an allen Mrtgliedern
des Bundes, aber auch die „Aufklarung
und Werbung bei der Bevolkerung nach

,Wir mussen alle daran arbeiten.aul‘sen’
eine Ponzeibeamtenschaft zu erzrehen, die
durch Sauberkeit, Selbstzucht und ein aus»
gepragtes Rechtsemphnden das Vertrauen
der Bevolkerung erringt und an Stelle der

 

Der Bund sollte dabei „Anregungen geben, Hilfen gewahren und

„Der einzelne PolizeibeamteUnterstutzung mobil machen“, Denn

ltnmmt infolge seines sthworen und verantwortungsvollen Dienstes

sehr lmuhg m Situanonen wo er die Unterstutzung aller benohgt,

um an h zu hvhauptt-n " So wurden ein umfangrelther Versrrherungs

at hutx lur Mitglieder sowre ein Fonds zur Unterstutzung rm Todesfall

t‘lill’,(‘ll(lll(’( und zudem der Grundstock fui eine Unterstutzung in Note

fallen gelegt, der spater in der Gewahrung von Rechtsschutz munder

te Zudem wurde die Herausgabe einer „Bundeszertung“ beschlossen,

„um berechtigte Wunsche und Forderungen der Polizeibeamten zu

publizreren und SlCh damit an alle Interessenten und verantwortlichen

Instanzen heranzutragen.”

Noch im Grundungsjahr konnte der Bund 9643 Polizeibeamte a’s

Mitglieder verzeichnen, zwei Jahre spater war der Organisanonsgrao

bereits auf 98 Prozent angestiegen, sodass der VorSItzende Henn br-

lanzrerte: „Heute k0nnen wrr mit Stolz feststellen, daß wrr etwa 10 300

von insgesamt rund 10,500 Polizeibeamten des Landes Niedersachsen

als zu uns gehorend zahlen k0nnen,”

Die ersten Forderungen und Erfolge
ln den Nachkriegsjahren pragte zunachst vor allem auch d e Sorge

um die Wirtschaftliche Extstenz der Polizeibeamten die Arbeit des
In seiner Rede auf dem 1. Ordentlichen Bundestag 1950

In seinem Geschaftsbe»
richt stellte der Bundesvorsrtzende August

Bundes
in Hannover bzw

Henn klar- „Der Polizeibeamte muß wrrt-
schaftlich und beamtenrechtlich so gestellt
werden, dal3 er dieser Sorgen enthoben
ist." (4.) „Nur so wrrd der Beamte seinen
Dienst einwandfrei, korrekt und sauber,
hoflich und sachlich mit einer DEISDIEHO'
sen Haltung versehen k0nnen", Deshalb
musse die O'ffentlichkert von der Notwen-
digkeit einer Besserstellung uberzeugt und
auf Regierung und das Parlament eingev
wirkt werden.
Seit 1927 habe es keine Aufbesserung der
Gehalter gegeben, obwohl die prlSE, ge-
messen an der damaligen Zeit, um blS zu
150 Prozent und mehr gestiegen smen, 50
die Argumentation, Zur Verdeutlichung
wurden in der Bundes-Zertschrift die Le-
benshaltungskosten der Besoldung gegen
ubergestellt, Demnach musste em POlI'polizeilichen Machtausubung die Kunst des

stellt“ (Geschaftsbericht zum 1
Bundestag am 16/17 Marz 1950)

„Herr Wachtmeister! Komm'u mal mll Ihrem Tsdukno hu-
Frlnzdien bang: mldxcn Er will und“ im kul

zeiwachtmeister In einer Großstadt fur dieDienens

Haushaltsfuhrung inkl Fachliteratur zur erKarikatur von 1954,

Püuzn
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aenen Wr'rltr'blldu'm und Beitrag 'r im dm Pulrzer horru'reln und den Bund nmnazlrch Ins
gesami 2(2750 DM BUTWI'ÜÜPH De Srhlussfnlguu wg ‚.er’ der wrhruatcte Polizerneamte

De err‘err Einkommen xon 210 DM unt'u Baumwahrlgung du vorstehenden Kosten sieh

Erholung und Entspannung von 5€”le anstrengenden Dienst dur(h den Besuch von Film

Theater Konzerten und annlxchen kulturellen Veransmltungrln ermoglrthen wull ersrhemt

uns einfach utopisch Die große Masse der Beamtensr hafi ist wui von Ihrem notwendigen

Existenzminimum entfernt," 1953 konnte mlrgetellt wr—rdenr dass dl‘L Besoldung um 40 Pro-

zent gegenuber 1927 erhoht worden war, die GdP die Zahlung einer Zehrzulage errelrht hat
und auch Pauschvergutungen erhohi worden waren

Dm crstv Bundestag

 

fand lil Hannover mm

Wie es weiter ging
Chronik der GdP Niedersachsen

GEWERKSCHAFT DER POLIZ E l

Q 1949
21.06.1949: Der „Bund der Polizelbeamten des Landes

Niedersachsen" (Pohzeibeamtenbund) erd In Hannover gegrundet,

1 P
. 1950 ä. 5.- Z 4/, .9

„ja um - rDer erste ordentliche „Bundestag“ wird m Hannover abgehalten. Vorname: . ‚((1 Gcbßustag: V! r 9 N
33‘ I2 r "'IM

In Hamburg kommen Vertreter der PolizevBeamtenbunde der brihe ' Gebumn'h-nmm—b-uebp'i- v ä ' > J
schen Zone und West—Berllns zusammen und runden dIe „GewerkA _ W.g Dienstgrad-- ’l. . ‚
schafi der Pollzeibeamten (G.d.Pr)“. Zweiter Vorsnzender W|rd der

   

 

Name :.__ 4 .
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Vorsitzende des Bunds in Niedersachsen, August Henn.

Q 1951
Der zwerte Ordentliche Bundestag des Polizeibeamtenbunds NIEdEl"

Dienststelle.
Standorti

 

sachsen beschließt den Anschluss andre Gewerkschaft der Polrzm

Q 1952
Auch Angestellte und Arbeiter k0nnen in der GdP organisiert werden,

 Büum 7
im PARTNER._.....4->...

 



GdP legt RechtsgLitatlrtr‘n zum Pt‘risionsaltei vor UMWL’b Wird tldhllll
hin auf bO Jahre festgelegt

Q 1954
Nach uber 2\.\/Ol18l1l’lg0n Bernulrungen der GdP Wild der „lsrhako“
abgeschafft

 

Mit Assessor Walter Heinemann wrrd in Niedersachsen der erste
Gewerkschaftssekretar eingestellt,

Q 1956
Erste landesweite Protestkundgebung der GdP in Hannover, 2.000
Terlnehmer fordern „Sofornge Gehaltserhohung um 20 9%" und
„Schluss mit der Unterbewertung des Polizeidienstes"

Q 1957
GdP fordert 170 ‚1% Gehaltserhohung fur Polizeibeamte.

Q 1958/1959
Die GdP arbeitet an den Entwurfen zum Personalvertretungsgesetz

und zum Beamtengesetz mit Die 45—Stunden7Woche auch fur die

Polizeibediensteten wrrd erreicht.

Q 1960
Die GdP hat annahernd 13.000 Mitglieder

Püum
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O 1961
llblr‘ Personalratswalilt n Der l’UllIL‘lllrihDIflf" .trri.r‘nrt t ran i;

nur aus GdP lVlltgjll‘dvll‘ l’ 8/ 5 rdt r Stirrrrir ni

Q 1963
GdP weist im laridtag auf die RI‘fUVdL'lU'flgHUlSE‘I’E ber den

POlIZEl Oberkomrnissaren hin

GdP fordert polizeitypisrhe Bewaffnung sr>wre die Trennung von

polizeilichen und militarischen Aufgaben

Q 1965
GdP fordirr'r eine bessere Dienstpostenbewertung und Planstellen

fur Angestellte und Arbeiter.

Q 1968
de fordert Verstarkung der Polizei um 3 000 Beamte in
Niedersachsen

Q 1969
GdP fordert eine Wechselschichtdienstzulage

Q 1970
Aktion Denkpause“

Protest der GdP in ganz

Niedersachsen gegen

schlechte Bezahlung,

In Ihrer Pause infore

mieren Polizisten mit

Flugblattern die Burger

aufder Straße.

Q 1972
Fur 168 Rechtsschutzfalle hat die GdP 32.459 O’Mark bezahlt.

Q 1974
Erste Urabsnmmung der Angestellten und Arbeiter in der Polizei
Niedersachsen ergibt rund 90 Prozent Streikbereitschaft.

Q 1975
Erste Landesiugendkonferenz in Bad Harzburg

  



 

Wie es wem-l

Q 1985
.i—‚db‘ wem auf (r' su’vdnmhgrrt‘znren lqr 99: gHx ’L nrwn rm2 (1+:1 ‚ nmlrg» 57m„-

ingtxm lll' 'an \‚Il"l\ldllh’ OH}! x tsJiut: der Snrmwnmlldeponle "V‘LN‘LllL’luxflt'l] enge—e
ÄM'UF': n Tulrwn zu erxtvn urd xetr‘. Srt l'wrntntwnrlu' nrnngl n durt h

Q 1986
bdprProtextr zmgen Erfolge 549 Stellenhebtmgen Im
Pnllzellmuslmlt1987

Q 1987
NdCh dem Mord an den Ko‘ egen Rudlger Scnwcdow und Urlcn

Erlolgen "-1% Hebungen
rrn Hnux'xa t wvv1„:mrne-n

 

Dxe GdP trItt dem

Deutsmen Gewerkr

schartsnund b9! und

grlt seltdem auch ln

Neaevxachsen als
Zastrutzkl ln Hannover rurt' dle GdP zu elnem Trauermarscn auf an

1er 388llC-HL‘” Partner
dem atmh lnnenrnrnrster Hasstvlmanr‘ ten‘rnrr‘mt

Q 1988
E'xte Landes

n‘ Strert um farre
Entlohnung und gute
Arbeltsoedlngungen.

 

Ruin“) 'Fniulrm _‘mn DM? In” n'l'
ulm mdü rllw 7l‘r 7'013":er ‘ senror rnkonleronz

rn Hannover

Q 1979
Mlt dern Nledersacnsrschen Slcnerneny und Ordnungsgesetz wrrd

 

dle GdeFOrderung nach Abschaffung von Maschrnengewehren und
Handgranaten erfullt.

Die JUNGE GRUPPE (GdP) vertelllt 20 OOO Flugblätter, In denen auf
dlL' stelgende Belastung der POlIZel hlngewnesen wxrd;
8 00C Pollmsnnnen ff?fi' "fi‘
und PolIleten

  

SACHSEN J
 

gehen gegenWir haben uns durchgesetzt
Belorderungs

stau und gerrnge- Maschinengewehre und Handgranaten
Ernstellungsqwtenkeine Polizeiwaffen -

 

aufdle Straße
uns an mmhsxum um»
mal-mm; emmuhq 6101M _thhy»
ntmn Slrzloqtc' „vom Ill

d'mokllhßchl Gvundomrww des
Humus osw 'Inel uns" Ibru'
wahr-«(An B1 Am |GG)

Nnch Bar-mag Im Landesmnmn
neun: am medcruchmcrn In>
mmmnn den Enmn ce- NL.-

 

o-rucnmchen 60101:” um: du:
oflcmuchu Stammt und omi
nung "606) an Ovimumhkml

w" um qnpmm “um me du
Pollxetgeweruchalnmnnluchen
Boamtemuna xhra rmocrunq

W" rnomtn dal3 auch b0! Glilnn
mm die v-Hmungnafllkh
vovwbenen Grenzen an wir

lur am Buben-nun: ncrmem
wmm um um Polua " wum
man»! vmmm MII
Nxhdcm um die Noulauung den
Entwurh 600 NSOG mm. konr

xeibchen Imgcbenwahmehmung
benmtal warum mulm
2 w" vomrm du manchmal
Landevememrvq .ul. ‚u! man
Aumannmlung zu vmlchl-n

m1 dein-n ".52!“th Klfln
Kuchen du1|“me von Mr
.6»qu und „mag-zu
m aus am Kllliog de: rauer
Itlflm III

Q 1982
GdP lehnt Strelkrecht fur Pollzelbeamte ab

Q 1983
Das Landeskablnett erfullt GdP»Forderung nach Elnfuhrung des vollen
Wechselscnlchtdrenst-Zusatzurlaubs

Q 1990
Erste Landesfrauenkonferenz In Hannover

Lande sfrauenkonh
  

    



Q 1990-1993
GdP VE'UG‘rPl” nnvn hr npvn 51th auf tillt‘n (Denen de' hOl‘lllll\\lLlll

zur POllZCllGTON“ Orn b0 der es u a un1eurehurgerrmlwl’oltzut,
uP‘ modt rm w Aual‘rldurrrg und Ausstattung snwre mnrv bi-‘nl‘ll‘
Beuertung g: ht

Nach dem Mord an den
Kollegen Andreas erken
drng und Jorg
Lorkowskr um Landkreis

Holzmrnden glbt es erstr
mals evne psyChosOZIale
Betreuung, die du: GdP
schon lange fur dIe Polrzer
gefordert hatte. Dle GdP
ruft zum Trauermarsch

 

auf an dem auch Innenmrnlster Glogowskl und Mrnrsterprasrdent

Schroder teilnehmen,

Q 1991/1992
i»l}, V y

Bau und Einwerhung des  GdP-Gewerkschafishauses
Inder Berckhusenstraße

Dae Landesregrerung beschlleßt dre Einfuhrung der zwergeterlten
Laufbahn und erfullt elne Forderung der GdP

Q 1993
Unter dem Motto „Vom Alpenrand bls zum Nordseestrand 7 gegen

Gewalt und Hass — fur mehr Toleranz" organrsrert dle JUNGE GRUPPE
(GdP) Erne Großveranstaltung auf der Insel Norderney

Q 1994
Das neue PersVG Nds erfullt tellwelse dre Forderungen der GdPA

Q 1995
Chaost
GdP V’rTlSlErf dre Ernsatzfuhrung und fordert Konsequenzen In der

age m Hannover mrt 170 verletzten Beamnnnen und Beamten

Folge b‘t‘Le‘ der Polrzerprasldent von Hannoxer um Entlassung. DIe

6dD errr; cnt Zudem, dass mehr Geld fur dIE Korperscnutzausstattung
zugesag? wrrd

10 Püum
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Q 1996
ÜHHHLHMJ‘ du um" lvl '„ulnrdr-rwr .1er (M! LH

Q 1996
Protr‘stn gegen dre

Ernfuhrung der

40 Stunden Wothe,
GdP setzt mehr als 3 r100

Beforderungen durch

 

GdP—Elnsatz verhlndert Plane zur Auflosung der

lll Berertschaftspolrzeiabterlung.

Q 1998
GdP stellt Strafanzerge wegen Gefahrdung der Einsatzkrafte bel

CastonTransporten.

6.000 Polizeibeamten/»ln-
nen demonstrieren gegen
dre Abschaffung der frelen

Herlfursorge

GdP-Erfolg: Pollzelverwaltung blerbt als Sonderlaufbahn erhalten

Q 2000
Dre GdP drrngt auf ernen gesonderten Haushaltshtel fur dlE Welt-
ausstellung Expo 2000, um zu verhrndern, dass die Expo srch au‘ dre
laufenden Pollzerhaushalte auswrrkt. 2.500 zusatzlicne Polrzrst'lnnen
und Polmsten aus dem Bund und anderen Landern werden In Hannoa
verelngesetzt.
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   Meine Arbeit ist mindestens A 11 wert!
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Wie es weite"? ging

Landes Presse Konferenz
Nledersachsen 
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Q 2016
Erfolg nach konnnumrhchw GdP-Arbevt WmEine Aktion der Gewerkschaft der Polizei.
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„200 zusätzliche
Anwärterstellen und

1.000 zusätzliche " "
Beförderungen im Ä

Haushalt sind Ergebnis
unserer

kontinuierlichen
Gespräche mit der

- - u
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Gewerkschaft v w » ‚j
der Polizei - ""
Niedersachsen
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«ü Endlich wieder Weihnachtsgeld für alle
Gleiche Bezahlung für gleiche Arbeit in
Bund und Ländern

ü Schnellere und zusätzliche
Beförderungen / A 11 für alle  ü Höhere Zulagen

ü Entlastung besonders
strapazierender Dienste

ü Bessere Perspektiven für
Tarif und Verwaltung

ü Zeitgemäße Ausstattung
und Arbeitsräume

 

  Gewerkschaft
der Polizei
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. GeseHsmahlan engagrert scn du: GdP Nredersacnsen u a ‘ur
Pravennon und Integranon, Stur etn ‚sommes und SrCPEV-Es Europa
fur mehr G‘elChSIPHqu auch ‘nne'halb der Pohzew fur mc'" K
cherhert z B. durch verscnarfies Waffenretht sowre gegen ret
Tendenzen und Rechtspopuusmus

 

. Auch dte zunehmende Gewatt gegen Emsatzkraf‘te grelfi d1? GdP

Nredersacnsen 4mmer weder auf Es konnte ubm das Landeskama
netT die Emfuhrung des neuen 9114 StGB errercht werden Außer

dem wurde durchgesetzt dass Bodytams angeschafft und dass

Scnmerzensgeldanspruche fur vertetzte Beamte dur(h das Land

ubernornmen werden

Dte Fachleute der GdP werden fur zahlrwche Dlskusswonsrunden
und Veranstaltungen angefragt z B rn der mehrmhrlgen Debatte
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Früher und heute:
Wie man sich plötzlich in der aktiven
Gewerkschaftsarbeit wiederfindet
Ein Wohnzimmerqespräch über Respekt, Einfluss,
Motivation, Ziele - und Smartphones

Aufgezeichnet in Bremen, Mai 2019

1967 trat der amtierende Vorsitzende der Landesseniorengruppe, Erwin Jark, in die GdP ein. 39 Jahre später hat

Marcel Szpadzinski, der amtierende Landesvorsitzende der JUNGEN GRUPPE (GdP), das Beitrittsformular unter-
schrieben. Die beiden vertreten also jeweils ganz unterschiedliche Generationen von Polizisten und Gewerkschaf-
tern. Doch wie hat sich das Engagement und das Wirken in der GdP verändert? Wie war es früher? Wie ist es heute?
Wie soll es weitergehen? Dazu haben sich Marcel Szpadzinski (Jahrgang 1988) und Erwin Jark (Jahrgang 1950) bei
einem „Wohnzimmergespräch“ ausgetauscht.

Am Anfang ging es um die Frage, wann und wa-

rum die beiden jeweils in die GdP eingetreten
Sind:

Marcel: lch bin gleich zum Beginn meines Stu»
diums im Jahr 2006 in die GdP eingetreten — in
Oldenburg. Wie wir das heute von den JUNGEN
GRUPPE (GdP) aus auch machen, war da ein
Stand im Foyer in der damaligen Hochschule
fur Verwaltung und Rechtspflege. Damals hatte
ich noch nicht so viel Ahnung von Gewerkschafe
ten, was SICh naturlich mit den Jahren geandert
hat. Der größte Beweggrund einzutreten war,
dass ich dieses Pohzeifachhandbuch, das Polifa,
haben wollte, (Lacht). Da war ein RieseneStand,
alle haben unterschrieben und mir wurde gee

sagt: das bekommst Du. Das war eigentlich
ganz nett. Ich weiß aber noch, wie ich dann
„richng” zur Gewerkschaftsarbeit gekommen

bin, das war 2012. Da habe ich unseren jetzigen
Kevrnstellvertretenden Landesvorsitzenden

Komolka dienstlich getroffen und er fragte mich im Nachtdienst: „Mar-
Cl, Wie war's, Du kommst doch aus Osnabruck, hattest Du nicht Lust,

mit mir im geschäftsführenden Landesjugendvorstand zu sitzen?".
2013 hat er mich dann aufgestellt, und auf einmal war ich mit dabei.

Das ging eigentlich sehr schnell.

Erwin: Ich bin am 1.12.1966 sechszehnja’hrig in die Polizei und dann
Anfang 1967 In die GdP eingetreten. An die Beweggründe fur den Ein-
tritt in die GdP kann Ich mich nicht erinnern. Das war einfach so; wir

bekamen einen Aufnahmeantrag vorgelegt und haben unterschrie-
ben Wichtig war aber fur mich im Nachhinein auch der damals ab-
geschlossene Bausparvertrag. Geschenke gab es damals nach meiner

Erinnerung nicht. Richtig aktiv geworden bin Ich im Oktober 1974 —
uberraschenderweise. Da hat ein Kollege zu mir gesagt, heute Abend

 

ist eine Versammlung. Wir brauchen einen neuen Kreisgruppenvorsrt
zenden. Und als der Abend vorbei war, war ich der Kreisgruppenvorv
Sitzende — und damit ging's los. Ich kann mich noch an ein Protokoll
von 197S erinnern, dass man sich jetzt um die Besoldungsgruppe A
9 m.Z. kummern wolle, Seit drei Jahren war das damals schon Forde‘
rung. Viele meiner Kollegen gingen in den 70er Jahren noch mit A 8,
als Obermeister, in Pensron. Ja, und dann habe ich die ganze posrtive
Entwicklung der Polizei — durch Forderungen der GdP — miterleben

durfen. Ich kann mich erinnern, als Anfang der 90er Jahre seitens der

Politik die zweigeteilte Laufbahn in Aussicht gestellt wurde. Auch diew

se Forderung gab es seitens der GdP schon lange. Das war eigentlich

das größte „Ding“, was ich miterlebt habe — lang erkampft und heute

selbstverstandlich. Also, es lohnt sich, in der GdP zu sein und den Junv

geren von den Erfolgen zu berichten.
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‘i"l Vt ranstaltuI’J‘rvn Reric und Antwort stehen vor

.J um be Jugr nrlorgar‘isahonrgi; Da haben AIT urs

dann auch viele Gedanken gemacht und uns, t‘IngL‘It

«t n Es wurde Ja auch seitens der GoP VIL‘l erngewrrkr

„m entsprechende Anderungran Und ich denke, das

Irgebms kann sich sehen lassen

Erwin' Auch das Bild der Polizei in der Bevolkerung

hat sich verandert Als ich anfing — wenn da bei uns

im Iandlrchen Bereich Randale war und zwe, Polizrs

ten erschienen, war die Stimmung schon deutlich ge
dampfter Man konnte zu zweit bei einer Schlagerer

dazwischen gehen, Ich habe wahrgenommen, dass
in den 70ern und 80ern die Bevolkerung auf dem

Land auch langsam kritischer wurde. Und es kam die
Zeit der Rechtschutzversicherung, Wenn die Pnllzm
dann ein Verwarngeld nehmen wollte, hieß es „Nee,

ich habe meinen Rechtsschutz, meinen Anwalt“ Da
merkte man den Umschwung, dass die Burger gegen
uber dem Staat kribscher wurden

IVIarcel: Auch das ist Ja eIn Thema das dm hdI‘ im

mer wreder beschaftlgt Es wird von HL‘ll‘IT kollrrgen
gesagt, und du hast das Ja auch gerade beschrieben

hin Isoliege errahltr‘ mirFruher war mehr Respekt

nach einem Einsatz auf einem Iniwnstadtlmt mal
eintarh so‘„Du Wirst an jeder Ecke angepubelt

Auch wenn es kein tatlicher Angrrl‘f H14 Ist das Ja auch
schon RespektIOSngeIt. Meine Erfahrung ist. wenn man Jemandem 7
egal, wer das ist, ob Alt oder Jung > vernunftig mit Respekt begegnet,
dann bekommt man den auch zu 99 Prozent Wieder zuruck.

Erwin: Apropos Respekt und Alt oder Jung, Es soll ja hier auch um
Alt und Jung in der GdP gehenI Ich habe gemerkt, nachdem Ich nicht
mehr im aktiven Dienst war und etwas uberraschend diese Aufgabe
als Vorsrtzender ubernommen habe, dass man durch die SEHIOFGI’I’
gruppenarbeit In der GdP einen anderen Blick bekommt, den man Im
Alter von 30 oder 35, beziehungsweise, wenn man Im aktiven Dienst
Ist, so nicht hatte. Insofern ist es gut, dass Wir diese SenIorengrup
pe haben, die srch speziell diesen Themen wrdmet Wir haben nicht
umsonst unseren Slogan „Erfahrung gestaltet Zukunft" Wir blicken Ja
nicht nur auf unseren eigenen Bauchnabel, Wir setzen uns zum BPI'
spiel dafur ein, dass keiner mehr unter A 11 In Pension geht — das
ist Ja fur die Aktiven, nicht fu’r uns Oder die RuhegehaIt-fahigkeit der
PoliZEizulage: Ich weiß nicht, ob Ich — wenn es SlCh dann mal durch
setzt — davon noch profitieren werde, aber fur die Jungeren ist das
dann auf jeden Fall gut. Auch das Thema Vorsorge rst fur Junge und

Aktive genauso WIChUgr Das fangt an, wenn man verheiratet ist, mit
Testament und Betreuungsverfugung, also fur den Fall, dass man mal
handlungsunfahig Ist Und auch was die Einkunfte Im Alter betrifft e
Im Rentenbereich ist es Ja manchmal nicht so prall — haben Wir unsere
Forderungen seitens der Seniorengruppe, beispielsweise Frauenren

te und Anerkennung der KindererZIehung Man sollte auf Jeden Fall
Im Alter In der GdP bleiben, denn alle Leistungen, die fur die Aktiven
zutreffen, gelten auch im Seniorenbereich, wie zum Beispiele souar

Ie Verbesserungen Auch Rechtschutz kann fur uns Interessant sein,
wenn es zum Beispiel um Versorgung geht, Beihilfe, Pflegekasse und

so werter

Marcel: Irgendwo habe Ich mal den Slogan gelesen „Durch unsere
Vielfalt zemhnen wir uns aus” und das Ist genau das, warum es die

 
Personengruoprm n der GdP gebe" solrte Mt all diesen Themen,

dIE' du gerade genannt hast beschau’“ gen wrr uns als JUNGE GRUPPE

lGdP) namlich nicht Wir sind ebenfars ein Zahnrad Im großen System

Gewerkschaft, wo Spezialisten fur aiIe Bereiche sitzen 7 um allen ge
recht zu werden. So sind w r die Spezialisten fur die Jungen Leute und
zuständig fur die N3Chwuchswerbung> was Ja enorm wrchhg ist, um
das große Netzwerk am Leber" zu harten Alles zusammen macht uns

als Gewerkschaft aus Ein Thema bei uns sind zum BEISD‘IDl die Studi-
enbedingungen An der Polizeiakademre gibt es Ja die Jugend und
Auszubildendenvertretung Die wenden srch an uns, und tvir kum'
mern uns darum, dass es in der Politik ankommt Das Ist das, wo wir
am prasentesten sind

Erwin: Die GdP Seniorengruppen wrrbt vor allem auch darum, dass

die MitglIeder nach Ihrer aktiven Dienstzeit auch In der GdP bIEIben

Durch unsere Seminare „Vorbereitung auf den Ruhestand“ Ist sichtbar

dass es da eme aktwe Gruppe gibt, und Ich glaube, das halt vrele in der

GdP, die sonst ein paar Jahre nach der Pensionierung austreten wurr

den Eine aktive, wahrnehmbare Seniorenarbeit halt Mltglieder

Marcel: Also Wir gewmnen die Mitglieder, Ihr haltet sre wenn sie In

Pension oder Rente sind

Erwin: Ja, so soll es sein Und dass WII’ „Alten“ bei unserer Gewerk-

schaftsarbeit ganz andere Gedanken haben als Ihr „Jungen“, das ist e
glaube Ich v logisch Ich halte alle Gruppen fur sinnvoll, davon lebt unr

sere GdP UbrIgens. Ich habe erst vor kurzem ein Smartphone gekauft,

ich wollte Immer bloß ein Handy haben zum Telefonieren

Marcel: Das macht einiges schon leichterl Ich gebe Ja ehrlich zu,

wenn Ich Antrage von der Seniorengruppe lese wie beim letzten Lan»

desdelegiertentag, dass man bei eInIgen Sachen schmunzelt Aber:

Wenn man sich mit den Themen beschaftigt oder mal nachfragt, dann

P 1|in
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erkennt man, dass es durchaus Sinn macht. Es sind halt Themen, mit

denen ich mich noch nicht beschaftige, also Vorsorge, Testament und
so was. Als junger Mensch lachelt man daruber, aber das holt einen
alles Irgendwann ein. Und wenn ich jetzt gerade so an den Landesde-

legiertentag 2017 zuruckdenke, dann haben wrr auch gemeinsam was
Wichtiges erreicht, in der Struktur, namlich, dass wir prozentual mehr

am Landesvorstand beteiligt werden. Das war Ia so eine Sache, uber

die wir viel gesprochen haben. Da arbeiten die Jungen und die Alten

auch zusammen.I

Erwin: Das wunsche ich der GdP auch fu'r die Zukunft, und dass w1r

es schaffen, immer Wieder Junge und jungere Kollegen fu’r die GdP

zu begeistern. Es sieht Ja derzeit auch danach aus, dass das gelingt,

Wenn ich mir den geschäftsführenden Landesvorstand anschaue,
wie erjetzt dasteht, ist mir nicht bange. Das wird problemlos weiter—
gehen mit unserer GdP, und ich wünsche mir, dass auf Bezirks- und

Krersgruppenebene auch diese Weitsicht herrscht — und bei uns im
Seniorenbereich hoffentlich auch. Bei uns wachsen auch junge Kolle—
gen nach, die Spaß dran haben, die Seniorengruppe voranzubringen.
Es gibt Potenzial genug. Das Entscheidende ist — wie auch immer je—
mand zum Gewerkschaftsengagement findet — dass diese mit Feu-
er und Flamme dabei sind und sich nicht von der tragen, behäbigen
Masse einfangen lassen.

Marcel: Ich denke auch: Weiterhin ru'hrig sein, egal in welchem Alter
oder in welcher Gewerkschaftsfunktion. Und weiterhin kritische Fraa

   
Gewerkschaft
der Polizei
Niedersachsen

GdP Niedersachsen
Die GdP Niedersachsen engagiert sich für ihre landesweit fast

16.000 Mitglieder, für die Zukunftsfähigkeit der gesamten Polizei
sowie auf dem Gebiet der GesellschaftspoIit-ik. Wir handeln vor

Ort, auf Bezirksebene und auf Landesebene. Dabei stehen wir als
anerkannter und konstruktiv-kritischer Verhandlungspartner in
ständigem Kontakt mit den polizeilich und politisch Verantwortli-
chen im Lande, um berechtigte und notwendige Verbesserungen für
alle Polizeibeschäftigten, also Vollzugs- und Verwaltungsbeamtinnen
und -beamte wie auch für die Tarifbeschäftigten, durchzusetzen. Die

Personalräte, die mehrheitlich von der GdP getragen werden, unterv

stützen die Beschlüsse der GdP gegenüber den Dienststellen.
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gen stellen, und e ganz Wichtig 7 nicht alles mit Sich rliafihf—r] lagsml

dabei aber immer konstruktiv sein

Erwin: Ja, es darf nicht sein, dass gesagt wrrd: „Was hat der denn fur

Ideen, das ist ganz daneben”, Es muss Immer einen konkreten sachli-

chen Hintergrund haben.

Marcel: Und keine Alleingänge! Es ist Wichtig, im Team zu kampfen

und srch Unterstutzung holen. Und was ich in den letzten Jahren als

Landesjugendvorsitzender gemerkt habe: Du musst die Leute person-

lich ansprechen, sie an die Hand nehmen. Sonst wrrd das nichts. Dazu

muss man auch bereit sein, in Jeder Position, versuchen auf die Leute

zuzugehen, auch wenn Niederlagen kommen, weiter am Ball bleiben.

Ist halt so, wenn man viel Arbeit und Motivation in eine Sache steckt,

da gibt es auch mal Ruckschlage,

Erwin: Was heißt Ruckschla‘ge? Wenn wir beim Landesdelegierten’

tag, bei der Seniorenkonferenz oder beim Bundeskongress fu'r eine

Idee keine Mehrheit kriegen, dann ist das so, so ist Demokratie. Das

war bei unserem Antrag auf Erhöhung der Sterbegeldbeihilfe auch so.

Vor vier Jahren fehlten acht Stimmen, dieses Mal haben wir auf dem

Bundeskongress eine deutliche Mehrheit für unseren Antrag bekom-

men.

Marcel: Ja stimmt, das macht einen nur starker, man soll sich nicht

entmutigen lassen!
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